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Begeisterung über Grenzen hinweg:  

Knaus Tabbert unterstützt Rallyesport  

 

 Mehr als 15.000 Fans besuchten die 3-Städte-Rallye 

 Wertungsprüfung vor Knaus Tabbert-Werksgelände 

 Region zeigt sich als weltoffener Gastgeber 

 Klimaneutraler Motorsport setzt Maßstäbe 

 

 

Jandelsbrunn. In insgesamt acht Fan-Zonen herrschte am vergangenen Wochenende 

beste Stimmung: Mehr als 15.000 Besucher aller Altersgruppen verfolgten die legendäre 

ADAC KNAUS TABBERT 3 STÄDTE RALLYE. Eine der 13 Wertungsprüfungen fand auf 

einem neun Kilometer langen Zuschauerrundkurs statt, der direkt am Werksgelände der 

Knaus Tabbert AG vorbeiführte. Im nahen Klafferstraß folgte die RENT AND TRAVEL 

Wertungsprüfung. RENT AND TRAVEL ist die erfolgreiche Vermietplattform des in 

Jandelsbrunn beheimateten Herstellers von Freizeitfahrzeugen. Knaus Tabbert unterstützte 

als Titelsponsor die vor Ort nur kurz “3 Städte” genannte Rallye bereits zum zweiten Mal in 

Folge. 

Werner Vaterl, operativer Vorstand (COO) der Knaus Tabbert AG, war zur Eröffnung in eines 

der Rallye-Taxis gestiegen, um hautnah die Perspektive aus Teilnehmersicht zu erleben. 

Auch zehn Auszubildende des Unternehmens nutzten begeistert ihre Chance, mit einem 

professionellen Fahrer den Kurs in einem 770 PS starken Elektrosportwagen im Renntempo 

zu absolvieren.  

Die ADAC KNAUS TABBERT 3 STÄDTE RALLYE stieß auf großes internationales 

Interesse. Sie lenkte den Blick auf den niederbayerischen Landkreis Freyung-Grafenau und 

das benachbarte österreichische Mühlviertel, zwei Regionen, die sich einmal mehr als 

charmante und weltoffene Gastgeber präsentierten. Den Pokal an die Sieger, das 

österreichische Duo Simon Wagner/Gerald Winter auf Skoda Fabia Rally2 Evo, überreichte 

Werner Vaterl auf dem Stadtplatz von Freyung. Auf Platz zwei fuhren Dominik Dinkel/Pirmin 

Winklhofer (Ford Fiesta Rally2). Platz drei sicherten sich Marijan Griebel/Alexander Rath 

(Citroën C3 Rally2). Die mittlerweile 57. Auflage der traditionsreichen ADAC KNAUS 

TABBERT 3 STÄDTE RALLYE zählte neben den nationalen Meisterschaften in Deutschland 

und Österreich unter anderem zur European Rally Trophy (ERT), dem Mitropa Rally Cup,  



 

 

 

 

 

 

 

 

den ADAC Rallye Masters und dem ADAC Opel e-Rally Cup – als weltweit erster 

Markenpokal, der mit vollelektrischen Rallye-Fahrzeugen ausgetragen wird. Er stieß bei 

Besuchern und Medien auf großes Interesse.  

Generell spielte das Thema Nachhaltigkeit bei der ADAC KNAUS TABBERT 3 STÄDTE 

RALLYE eine tragende Rolle. Bereits im Vorfeld war der Veranstalter in einen offenen 

Austausch mit Kritikern des Sports gegangen. Natur- und Umweltschutz spielten bei der 

Streckenwahl eine zentrale Rolle, zudem fiel die Bilanz der Veranstaltung – wie bereits bei 

der letzten Auflage 2019 – zu 100 Prozent klimaneutral aus: Alle nicht vermeidbaren 

Emissionen wurden durch Klimaschutzzertifikate ausgeglichen, sogar die durch das 

Zuschaueraufkommen verursachten Kontingente.  

„Wir haben hochklassigen Sport mit unglaublich vielen Menschen an der Strecke erlebt. 

Diese Rallye war einer der schönsten in der Geschichte unserer traditionsreichen 

Veranstaltung”, betonte Fritz Schadeck, Sport-Vorstand des ADAC Südbayern und 

Vorsitzender des Organisationskomitees der 3-Städte-Rallye: „Die ganze Region steht 

dahinter – und an vorderster Front unser Titelpartner Knaus Tabbert AG. Wir möchten uns 

als ADAC ganz herzlich dafür bedanken und hoffen auf weitere gemeinsame Projekte.“ 

„Schön, dass die Rallye wieder in unserer Region stattfand – wir freuen uns sehr, dass wir 

dieses spannende Motorsport-Event als Partner unterstützen durften und sogar mit einer 

eigenen Wertungsprüfung hautnah dabei waren“, sagt Knaus Tabbert-COO Werner Vaterl. 

 

 

 

Foto-Link: Link 

0001: Start mit Ehrengästen (v.l.): Landrat Sebastian Gruber, Knaus Tabbert-COO Werner 

Vaterl, Rallye-Taxi-Fahrer Fabian Ennser, Bundestagsabgeordneter Alois Rainer, ADAC 

Sportpräsident Dr. Gerd Ennser und Rallye-Taxi-Fahrer Ralf Hillmann. Quelle: ADAC 

0002: Direkt vor dem Werksgelände von Knaus Tabbert verlief eine neun Kilometer lange 

Wertungsprüfung. Das Zuschauerinteresse war groß. Quelle: ADAC 

 

 

Links: 

www.3-staedte-rallye.de 

https://youtu.be/_YC5UTRonG0 

 

 

 

 

https://drive.google.com/drive/folders/1eLgf6n8z8LzyKgcH1-tABdaRuRTL-bCo?usp=sharing
http://www.3-staedte-rallye.de/
https://youtu.be/_YC5UTRonG0


 

 

 

 

 

 

 

Über Knaus Tabbert 

Die Knaus Tabbert AG ist ein führender Hersteller von Freizeitfahrzeugen in Europa mit 

Hauptsitz im niederbayerischen Jandelsbrunn. Weitere Standorte in Deutschland sind 

Mottgers und Schlüsselfeld sowie Nagyoroszi in Ungarn. Das Unternehmen ist seit 

September 2020 im Segment Prime Standard der Frankfurter Wertpapierbörse (ISIN: 

DE000A2YN504) notiert und erzielte im Jahr 2020 mit seinen Marken KNAUS, TABBERT, 

T@B, WEINSBERG, MORELO und der Internetplattform RENT AND TRAVEL einen Umsatz 

von knapp 800 Millionen Euro und produzierte mit rund 3.000 Mitarbeitern mehr als 24.000 

Freizeitmobile. Mehr Informationen: www.knaustabbert.de  
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